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+ TOTAL LOKAL

Mercator
für alle Sinne
f A f enn wir in diesen Tagen den
V V soo. Geburtstagvon öerardus

Mercator feiern, dann tun wir das
gründlich. Was haben Politik, Kunst
und Wissenschaft alles aufgeboten,
damit wir den Universalgelehrten
mit allen Sinnenwahrnehmen kön-
nen! Als Universalgeehrter begeg-
net er uns visuell überall in der
Stadt, vor allem innerhalb und au-
ßerhalb des Mercatorquartiers.
Akustisch erinnern Vorträge und
Konzerte an ihn (auch wenn fur das
Carl Orff-Konzert in der Haupt-
bahnhofshalle gerade eine Verspä-
tung angekündigt wird). Gustato-
risch, also mit der Zunge, lässt er
sich mit Mercator-Pralinen und
Mercatortorte ehren. Olfaktorisch,
also mit der Nase, erinnern Räu-
cherstäbchen und belgisches Mer-
cator-Bier an den Erforscher der
Kontinente und der Meere. Für tak-
tiles Wahrnehmen, also mit dem
Tastsinn, hält das Stadthistorische
Museum Gedenkstücke parat; auch
eine Mercator-Gedenkmünze war-
tet aufHautkontakt. Nur derTatsa-
che, dass unsere Uni am 1.1.2003
nach acht Iahren ihren stolzen Na-
men,, Gerhard-Mercator-Universi-
tät" wieder aufgab, kann ich keinen
Sinnzuordnen. HOS


